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CSR-KOMMENTAR Nr. 5/2019 

70 Jahre Grundgesetz – Anspruch und Lebenswirklichkeit 

 

 

Artikel 5 Abs. 1 GG 

Jeder hat das Recht, seine Meinung in Wort, Schrift und Bild frei zu äußern und zu verbreiten und sich aus 

allgemein zugänglichen Quellen ungehindert zu unterrichten. Die Pressefreiheit und die Freiheit der 

Berichterstattung durch Rundfunk und Film werden gewährleistet. Eine Zensur findet nicht statt. 

Das gilt (zum Glück) auch für Youtube-Videos im Jahre 2019, wo jedermann mal mehr, mal weniger 

intelligente Kommentare zum politischen Geschehen abgeben darf! 

 

Artikel 6 Abs. 1 und 4 GG 

(1) Ehe und Familie stehen unter dem besonderen Schutze der staatlichen Ordnung. 

„Ehe und Familie ...“ Warum zahlt eine Doppelverdienerfamilie mit 2 Kindern und einem Jahreseinkommen 

von 100.000 EUR mehr Abgaben als ein Ehepaar mit einer/m Verdiener/in, das die gleiche Bruttosumme im 

Jahr bekommt? 

(4) Jede Mutter hat Anspruch auf den Schutz und die Fürsorge der Gemeinschaft. 

Fragen Sie einmal eine (alleinerziehende) Mutter, ob dieses Grundrecht und seine Wirkung im Alltag 

irgendwo zu erkennen ist.  

 

Artikel 10 Abs. 1 GG 

Das Briefgeheimnis sowie das Post- und Fernmeldegeheimnis sind unverletzlich. 

Man sollte die NSA, den BND, Google, Facebook u.a. zu diesem Punkt befragen. Sind die Regeln überhaupt 

praktisch durchführbar oder klickt einfach jeder Anwender, der vor 20 Seiten kapituliert, an, dass er alles 

gelesen sowie alles verstanden hat und dem Anbieter danach alle Zugriffe erlaubt? 

 

Artikel 12 Abs. 1 und 3 GG 

(1) Alle Deutschen haben das Recht, Beruf, Arbeitsplatz und Ausbildungsstätte frei zu wählen. 

Wir empfehlen in diesem Zusammenhang die Bertelsmann-Studie zum Thema Steuer- und Transfersystem – 

Wieviel Nettoeinkommen einem Hartz IV-Empfänger beim Einstieg ins Berufsleben bleibt: 

https://www.bertelsmann-

stiftung.de/fileadmin/files/BSt/Publikationen/GrauePublikationen/NW_Steuer_und_Transfersystem.pdf 

(3) Zwangsarbeit ist nur bei einer gerichtlich angeordneten Freiheitsentziehung zulässig. 

Die Vertreter des bedingungslosen Grundeinkommens vertreten die Auffassung, dass jeder Arbeitslose 

durch die Androhung der Kürzung des Arbeitslosengeldes in den Zwang versetzt wird, für ca. 200 EUR mehr 

im Monat 160 Stunden arbeiten gehen zu müssen; daraus folgt ein Stundennettolohn von unter 1 EUR.  

Ist das dann Zwangsarbeit?  

Kommentar: Nicht die Sozialhilfe ist zu extrem gestiegen, da diese mit Hilfe des Warenkorbs ermittelt wird, 

es sind eher die Löhne im Niedriglohnsektor in Richtung der Sozialhilfe gedrückt worden. 

 

https://www.bertelsmann-stiftung.de/fileadmin/files/BSt/Publikationen/GrauePublikationen/NW_Steuer_und_Transfersystem.pdf
https://www.bertelsmann-stiftung.de/fileadmin/files/BSt/Publikationen/GrauePublikationen/NW_Steuer_und_Transfersystem.pdf
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Artikel 14 Abs. 2 GG 

Eigentum verpflichtet. Sein Gebrauch soll zugleich dem Wohle der Allgemeinheit dienen. 

Es gibt in immer mehr Universitätsstädten eine Zweitwohnsitzsteuer, die der Student (Mieter) zahlen muss. 

Wäre es nicht in Zeiten der Wohnungsnot – statt über Enteignung zu diskutieren – sinnvoll, eine 

Leerstandssteuer, unter Berufung auf Art. 14, einzuführen? Man könnte damit ja direkt den sozialen 

Wohnungsbau finanzieren. 

 

Artikel 17 GG 

Jedermann hat das Recht, sich einzeln oder in Gemeinschaft mit anderen schriftlich mit Bitten oder 

Beschwerden an die zuständigen Stellen und an die Volksvertretung zu wenden. 

Fragen Sie bitte mal gute Freunde oder Bekannte, die sich schon einmal an den Petitionsausschuss des 

Deutschen Bundestags gewandt haben, wie es ihnen ergangen ist. 

 
 

Rendite und Risiko der CSR-Fonds auf einen Blick (31.12.2013 - 31.05.2019)  
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CSR Ertrag Plus 1,85 2,50 0,74

CSR Bond Plus 1,20 1,43 0,84

CSR Aktien Deutschland Plus* 3,53 6,47 0,55
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Performance des CSR Bond Plus 

                  
in 2019: +1,46 % (REXP: +1,71 %)          seit Auflage: +37,09 % (REXP: +47,49 %) 

Performance des CSR Ertrag Plus 

                  
in 2019: +2,85 %                 seit Auflage: +13,48 % 

Performance des CSR Aktien Deutschland Plus I 

                   
in 2019: +5,93 % (DAX: +11,06 %)          seit Auflage: -2,46 % (DAX: 1,11 %) 

 

Links zu den aktuellen Factsheets unserer CSR-Fonds:  

https://csr-beratungsgesellschaft.de/content/pdf/fond_2/Factsheet_CSR_Bond_Plus_aktuell.pdf 

https://csr-beratungsgesellschaft.de/content/pdf/fond_3/Factsheet_CSR_Ertrag_Plus_aktuell.pdf 

https://csr-beratungsgesellschaft.de/content/pdf/fond_4/Factsheet_CSR_Aktien_Deutschland_Plus_I-Tranche_aktuell.pdf 

https://csr-beratungsgesellschaft.de/content/pdf/fond_4/Factsheet_CSR_Aktien_Deutschland_Plus_R-Tranche_aktuell.pdf 

 

Marktentwicklung und Zusammenfassung 

• Der bereits seit Jahresanfang anhaltende positive Trend der globalen Aktienmärkte wurde im Mai 

unterbrochen. Der deutsche Leitindex DAX zählte in diesem Umfeld mit einer Monatsperformance von  

-5,00 % zu den Outperformern. Im 10-Jahresbereich fiel die Rendite der öffentlichen Anleihen in 

Deutschland im Monatsvergleich von 0,01 % per Ultimo April 2019 erneut in den negativen Bereich auf   

-0,20 % per Ultimo Mai 2019. Der REXP wies eine Wertentwicklung von 1,05 % auf.  

• Das als Krisenbarometer geschätzte Gold stieg im Mai aus Sicht eines Euro-Anlegers um 2,21 %. 

• Der US-Dollar stieg gegenüber dem Euro um weitere 0,41 %.  

• Unsere Fonds konnten in diesem Umfeld eine solide Performance liefern. Stand per Ultimo Mai:  

CSR Bond Plus: +1,46 %, CSR Ertrag Plus: +2,85 %, CSR Aktien Deutschland Plus: +5,93 %  

(I-Tranche) bzw. +5,75 % (R-Tranche).  

https://csr-beratungsgesellschaft.de/content/pdf/fond_2/Factsheet_CSR_Bond_Plus_aktuell.pdf
https://csr-beratungsgesellschaft.de/content/pdf/fond_3/Factsheet_CSR_Ertrag_Plus_aktuell.pdf
https://csr-beratungsgesellschaft.de/content/pdf/fond_4/Factsheet_CSR_Aktien_Deutschland_Plus_I-Tranche_aktuell.pdf
https://csr-beratungsgesellschaft.de/content/pdf/fond_4/Factsheet_CSR_Aktien_Deutschland_Plus_R-Tranche_aktuell.pdf

